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Rabenaus
wundersameErlebnisse

Heute
Schwyz

Entstehung Schweiz
Forum Schweizer Geschichte, 10.00–17.00 Uhr

Games
Mo geschlossen, Forum Schweizer Geschichte,
10.00–17.00 Uhr

Pfahlbauten im Kanton Schwyz
Bundesbriefmuseum, 10.00–17.00 Uhr

Brunnen

Fasnachtsdorf
WarmUp, Gemeindeparkplatz, 20.00 Uhr

Goldau

Hélio Luís: Beyond Taprobana
Kutlesa Gallery, 11.00–18.00 Uhr

Einsiedeln

Salz – Ein besonderesMineral
Diorama, 13.00–17.00 Uhr

WitzdesTages

Ein Polizist hält einen Fasnächtler mit
demAuto an und fragt: «HabenSie noch
Restalkohol?» Der Fasnächtler meint:
«Nein, wir haben alles ausgetrunken.»

WIRNEHMENABSCHIED

† Theo Amgwerd-Büeler, 1933,
AlterszentrumAcherhof, Schwyz

† Dominik Ulrich-Besmer, 1938,
Dorfplatz 2, Sattel

DenAngehörigenundHinterbliebenen
entbieten wir unsere Anteilnahme.

Ärztlicher Notfalldienst
0840 31 31 31 Bezirk Schwyz
(ohneGemeinden Arth, Lauerz,
Steinen, Steinerberg, Rothenthurm,
Alpthal, Ober-/Unteriberg) undBezirk
Gersau.

0840 71 71 71Gemeinden Arth,
Lauerz, Steinerberg, Steinen.

0840 41 41 41 Bezirk Einsiedeln
und Gemeinden Rothenthurm,
Alpthal, Ober- und Unteriberg.

0840 61 61 61 Bezirk Küssnacht
Greppen, Weggis, Rigi Kaltbad und
Vitznau.

Den ärztlichen Notfalldienst können
Sie beanspruchen, wenn Sie bei
einem medizinischen Notfall Ihren
Hausarzt nicht erreichen, speziell in
der Nacht, an Wochenenden und
Feiertagen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0840 800 810 erteilt Aus-
kunft über die diensthabende Praxis.

Heizölpreise
Tagesrichtpreise in Franken per 100 Li-
ter, inkl. 7,7% MwSt., für den Talkessel
Schwyz.
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Preisbasis 3501 bis 6000 Liter

Preis 100 Liter 22. 2. 2022

800–1500 127.80

1501–2000 125.10

2001–3500 120.60

3501–6000 118.00

6001–9000 116.50

9001–14000 113.50
Quelle: Swiss Oil Zentralschweiz

Pelletpreise
Die Preiserhebung von pelletpreis.ch
ergab für den Monat Februar einen
Durchschnittspreis von Fr. 457.20 (3,5
und 8 Tonnen) inkl. Mehrwertsteuer pro
Tonne Pellets.

Schwyz

Demenz und Körperpflege
HabenSie Interesse amSRK-Kurs zum
Thema «Demenz und Körperpflege»?
Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt
bei der Körperpflege undHygiene von
an Demenz Erkrankten. Dies ist ein
Kurs für alle interessierten Personen.
Der Kurs findet amDienstag, 8. März,
von 13 bis 16 Uhr beim SRK Kanton
Schwyz,Wägitalstrasse 22, in Siebnen
statt. Fragen und Anmeldungen bitte
an Doris Walder-Horat, Leiterin Bil-
dung, SRK Kantonalverband Schwyz,
Telefon 041 811 75 74.

SRKKanton Schwyz

Treff der ehemaligen Riedner
Schülerinnen und Schüler
Immer am letzten Donnerstag imMo-
nat treffensichdieehemaligenRiedner
Schülerinnen und Schüler im Restau-
rant Ried-Stube. Da nun morgen der
Schmutzige Donnerstag ist und wir
auch begeisterte Fasnächtler haben,
wird der Monatshock um eine Woche
verschoben. Wir treffen uns also erst
am Donnerstag, 3. März. Wir freuen
uns, viele «Ehemalige» begrüssen zu
dürfen. (pd)

Ibach

SchmuDo Ibach
Die Fasnachtsgesellschaft Ibach emp-
fängtmorgen, amSchmuDo,motivier-
te Maschgraden ab 13.30 Uhr beim
Begegnungsplatz. Die Rott ist dann

bis amAbend inverschiedenenRestau-
rants in Ibach unterwegs, der Routen-
plan ist derHomepage zu entnehmen.
Die Kinderbescherung wird zirka um
15.15 Uhr auf dem Kirchenvorplatz
stattfinden. Ab 20 Uhr beginnt die
Abigrott. Weitere Informationen fin-
den Sie auf www.fasnachtsgesellschaft-
ibach.ch. (pd)

Ingenbohl-Brunnen

Nüsslerprobe
DasNüsslerbrauchtumamGüdelmon-
tag kann in diesem Jahr wieder im tra-
ditionellenRahmendurchgeführtwer-
den. Aus diesem Grund findet heute
Mittwoch um 20 Uhr in der Aula die
erste Nüsslerprobe seit zwei Jahren
statt. Alle Maschgraden, die den Nar-
rentanz erlernen oder die Kondition
auffrischen möchten, sind herzlich
dazu eingeladen. Die Probe ist öffent-
lich, auch Nichtmitglieder und Perso-
nen, die gerne einmal an der Fasnacht
mitmachenodermehrüberdasBrauch-
tum erfahren möchten, sind herzlich
willkommen. Am Samstag sind dann
wieder die Kleinen an der Reihe: Im
Saal des Büölschulhauses findet von
10.30bis 11Uhrdie zweiteKindernüss-
lerprobe statt.

Nüsslergesellschaft Brunnen-Ingenbohl

Tagwache
der Guuggenmusigen
Der morgige Schmutzige Donnerstag
wird traditionsgemässmit der Tagwa-
chederdreiBrunnerGuuggenmusigen

um 5Uhr eingeläutet. Auch Nichtmit-
glieder und vor allem alle Kinder sind
herzlich eingeladen, bei diesem
frühmorgendlichen Weckdienst mit-
zumachen. Es ist in keinster Weise
Voraussetzung, dass man ein Instru-
ment spielen kann. Die Chatzä-Musig
startet beim Bahnhof-Schuppen (ab
4.15 Uhr geöffnet), die Nessiguugger
beginnenauf demGemeindeparkplatz
(Festzelt ist ab 4 Uhr geöffnet) und
die Timpel-Gäischter unter dem Via-
dukt beim Jungwachtlokal neben dem
BZ (ab 4 Uhr geöffnet). An jedem Be-
sammlungsort werden vor dem Ab-
marsch Kaffee und Gipfeli offeriert.
Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen
sichKatzenmusikBrunnen,Nessiguug-
ger Brunnen und Timpel-Gäischter
Brunnen.

Vereinigte Fasnachtsgesellschaft
Brunnen

Unteriberg

Ybriger Tischbörse
Vor drei Jahren fand die letzte Früh-
lings-/Sommerbörse statt, und seither
plantderElternvereinUnteriberg/Stu-
den die Börse in neuer Form als Tisch-
börse, bei welcher die Tische gemietet
und selber betreut werden. Im dritten
Anlauf soll esnunendlichklappen, und
die Ybriger Tischbörse findet am
12.Märzvon9bis 11Uhr inderAulader
MPS Unteriberg statt. Anmeldung bis
Samstag, 5.März.Genauere Infosunter
www.evus.ch, Anmeldung an info
@evus.ch. (pd)

Rätselhafte Politik
Zur widersprüchlichen Energiepolitik

Der Ruf nach alternativer/erneuerba-
rer Energie ist unser täglicher Beglei-
ter. Es ist aber ein realerWidersinn,
wenn einerseits von eigensinnig
wirkendenKreisen nach entsprechen-
den Lösungen gerufenwird, anderer-
seits die gleichen «Naturfreunde»
machbare Projektemit verteuernden
und begrenzenden Einsprachen
bremsen, ja oft sogar verunmögli-
chen.

Solches Tun führt zu einer klassi-
schenNullnummer. Dies könnte
verbessert werden, wenn die eidge-
nössischen und kantonalen Parlamen-
te schnellstmöglich dahinwirken
würden, das zuweit greifendeNatur-
schutzgesetz aufmachbareGeleise zu
stellen.

Wer sich nach der gegebenen
Vernunft richtenwill, hat kein Ver-
ständnis für die herbeigeredeten
Hindernisse gegen alternative Ener-
giegewinnungwieHolzschnitzelhei-
zungen oderWindkraft- sowie ver-
mehrtenWasserkraftwerken. Dass die
Gletscher schwinden, ist ein naturge-
gebenes Ereignis. DassWindräder die
Vogelzüge gefährden könnten, ist
fiktiv. Es ist vorstellbar, dass sich die
Vogelwelt an diese gewöhnen, wie sie
sich bereits schon an anderweitige
Naturveränderungen gewöhnt haben.

Die Pflanzen, welche infolge
Wasserstandserhöhungen bei Stau-
werken gefährdet sein sollen, können
andernorts imGebirge neu einge-
pflanzt werden. Die Energie, die in
den unsinnigen Einsprachen steckt,
könnte virtuell gesehen in denÖfen
verbrannt werden. Dies in demSinne,
dass überhitzte Argumente gegen die
Entwicklung der Energiegewinnung
sachbezogen eingesetzt würden.

Karl Hensler, Einsiedeln

Leserbriefe

In Illgauwechselte dasKommandoder Feuerwehr vonMarkusArnold (Mitte) zum
bisherigenVize Pirmin Schnüriger (links). Als neuer Vizekommandant rückte Beat
Betschart (rechts) nach.DieWahlen erfolgten durch denGemeinderat, derMarkus
Arnolds grossen Einsatz im Dienste der Feuerwehr Illgau, wovon die letzten vier
Jahre als Kommandant, lobend erwähnte. Bild: Guido Bürgler

Pirmin Schnüriger folgt auf Markus Arnold


